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Learning by translations

Vom Aufsuchen und Überschreiten von Wissensdifferenzen 



     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“ 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 Interteildisziplinäre Verständigungen über Bildung in der Klimakrise
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
 ein Ausblick

Learning by translations
Vom Aufsuchen und Überschreiten von Wissensdifferenzen 





     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“: 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen: 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 „Erziehungswissenschaft for Future“:
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
 ein Ausblick

Learning by translations
Vom Aufsuchen und Überschreiten von Wissensdifferenzen 



Praxiszusammenhang

Situated Learning

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Praxiszusammenhang A

Learning by translations

Praxiszusammenhang B

?

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



“Translation in its broadest sense is the expression in one semiotic 
system of what has been said, written, or done in another.” 
Gal 2015, 227

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



“the form, the social place, or the meaning of a text, object, 
person, or practice [changes] while simultaneously seeming to 
keep something about it the same.“ 
Gal 2015, 226

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Kulturwissenschaftliche Analysen von Übersetzungsverhältnissen (Auswahl) 
Schleiermacher, F. (1813/1963). Ueber die verschiedenen Methoden des Uebersetzens. 

In H. J. Störig (Hrsg.), Das Problem des Übersetzens (S. 38–70). Wissenschaftliche 
Buchgesellschaft. 

Benjamin, W. (1972). Die Aufgabe des Übersetzers. In ders., Gesammelte Schriften Bd. 
IV/1 (S. 9–21).

Bhabha, Homi K. (2004). The Location of Culture. Abingdon: Routledge. 

Renn, J. (2006). Übersetzungsverhältnisse: Perspektiven einer pragmatistischen 
Gesellschaftstheorie. Velbrück Wissenschaft.

Dizdar, D. (2020). Translation und Grenze. Versuch einer translationswissenschaftlichen 
Neufiguration. In N. Engel & S. Köngeter (Hg.), Übersetzung: Über die Möglichkeit, 
Pädagogik anders zu denken (S. 57–74). Springer Fachmedien.

Dinkelaker, J./Ebner von Eschenbach, M./Kondratjuk, M. (2020). Ver-Mittlung oder 
Über-Setzung? Eine vergleichende Analyse von Relationsbestimmungen in 
erziehungswissenschaftlichen Konzepten des Wissenstransfers. In: Ballod, M. (Hrsg.): 
Transfer und Transformation von Wissen. Frankfurt/M. Peter Lang.

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Praxiszusammenhang A

Übersetzung von Wissen

Praxiszusammenhang B

?

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Drei Konstellationen des Übersetzens

a) cross-boundary-communication

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Vorstellung

Übersetzung

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Drei Konstellationen des Übersetzens

b) cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Übersetzung

Person

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



Drei Konstellationen des Übersetzens

c) third-space-interaction

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Praxisgemeinschaft C

?

1 Situiertes Lernen – Wissendifferenzen – 
Übersetzung 

begriffliche Anker



     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“: 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen: 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 Interteildisziplinäre Verständigungen über Bildung in der Klimakrise
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
   ein Ausblick

Learning by translations
Vom Aufsuchen und Überschreiten von Wissensdifferenzen 



     
2 Von „climate change“ to „climate risk“ 

ein Fall von cross-boundary-communication



     
2 Von „climate change“ to „climate risk“ 

ein Fall von cross-boundary-communication

There was a window of opportunity that opened that we put the 
concept of climate risk through, and said there’s another risk that’s 
not been adequately disclosed to you, and it actually has major 
financial implications for these companies and therefore your 
portfolios. […] And we just asserted that and did our best to back 
it up with various lawyers and legal people. […] and we certainly 
popularized that term and kept repeating it, and now it’s a 
commonplace term
Callison, 2014, S. 225



     
2 Von „climate change“ to „climate risk“ 

ein Fall von cross-boundary-communication

„investors are ‘not interested in the details’ of the science and are 
not likely to be skeptics. Rather, they want to know what it means 
for their financial liabilities and risks as investors and corporate 
executives“ 
Callison, 2014, S. 205



     
2 Von „climate change“ to „climate risk“ 

ein Fall von cross-boundary-communication

So we came up with the idea of linking a new concept of climate 
change to an old concept of risk and doing the scaffolding or 
whatever theorists call the ways that people learn new things.” 
Callison, 2014, S. 225



Climate Risk als Fall von cross-boundary-communication

Praxisgemeinschaft A:
Klimawissenschaft

Praxisgemeinschaft B:
Finanzökonomie

Vorstellung

Übersetzung

2 Von „climate change“ to „climate risk“ 
ein Fall von cross-boundary-communication



Drei Konstellationen des Übersetzes

a) cross-boundary-communication

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Vorstellung

Übersetzung

2 Von „climate change“ to „climate risk“ 
ein Fall von cross-boundary-communication



     
2 Von „climate change“ to „climate risk“ 

ein Fall von cross-boundary-communication
Erwachsenenbildungswissenschaftliche Konzepte zur Analyse 
kontextüberschreitender Kommunikation (Auswahl) 

Kaphahn, F. (1929). Das Problem des Lehrplans bei der Abendvolkshochschule. In: Freie 
Volksbildung. Neue Folge des <<Archivs für Erwachsenenbildung>>, IV, Heft 5, S. 1-21.

Negt, O. (1971). Soziologische Phantasie und exemplarisches Lernen. (6. überarb. Neuaufl). 
Europäische Ver-lagsanstalt. Tietgens, 

Tietgens, H. (1986): Erwachsenenbildung als Suchbewegung. Annäherungen an eine Wissenschaft 
von der Erwachsenenbildung. Bad Heilbrunn/Obb.: Klinkhardt.

Gieseke, Wiltrud (1992): Pädagogische Realanalysen durch Perspektivverschränkungen. Ein 
Beitrag zur Lehr- und Lernforschung in Erwachsenenbildungseinrichtungen. - In: Hessische Blätter 
für Volksbildung, 42 (1992) 1, S. 10-16

Dewe, B. (1996). Das Professionswissen von Weiterbildnern: Klientenbezug – Fachbezug. In A. 
Combe & W. Helsper (Hg.), Pädagogische Professionalität. Untersuchungen zum Typus 
pädagogischen Handelns (S. 714-757). Suhrkamp. 

Schäfter, O. (2003): Erwachsenenpädagogische Organisationstheorie. Gieseke, W. (Hrsg.): 
Institutionelle Innensichten der Weiterbildung. Bielefeld: W. Bertelsmann, S. 59-84.

Dinkelaker, J. (2023): Die Übersetzungsaufgabe der Erwachsenenbildung und ihre Vervielfältigung 
in der Wissensgesellschaft. In: Dinkelaker, J. (Hrsg.): Differenz – Übersetzung – Teilhabe. 
Empirische und konzeptionelle Explorationen. Bielefeld: transcript. S. 179-196.



Drei Konstellationen des Übersetzes

a) cross-boundary-communication

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Vorstellung

Übersetzung

2 Von „climate change“ to „climate risk“ 
ein Fall von cross-boundary-communication



     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“: 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen: 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 Interteildisziplinäre Verständigungen über Bildung in der Klimakrise
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
 ein Ausblick

Learning by translations
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3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen

ein Fall von cross-boundary-participation

„Das Klima Puzzle ist ein interaktiver Workshop, der auf den 
Erkenntnissen des Weltklimarats (auf englisch: IPCC) basiert. In 
kleinen Gruppen setzen die Teilnehmenden Karten mit 
wissenschaftlichen Fakten wie Puzzleteile zusammen und 
rekonstruieren so Schritt für Schritt das Klimasystem. Sie entdecken 
dadurch die Ursachen und Folgen des Klimawandels. 
https://climatefresk.org/de-de/climate-fresk-und-das-klima-puzzle-in-deutschland/



Drei Konstellationen des Übersetzens

b) cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Übersetzung

Person

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation



Das Klimapuzzle als Fall von cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A:
Klimawissenschaft

Praxisgemeinschaft B: 
Sulzer Stadtleben

Übersetzung

Person

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation



Drei Konstellationen des Übersetzens

b) cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Übersetzung

Person

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation



Drei Konstellationen des Übersetzens

b) cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Übersetzung

Person

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation

Situated 
learning



     

Erwachsenenbildungswissenschaftliche Konzepte zur Analyse 
kontextüberschreitender Beteiligung (Auswahl) 

Tietgens, H. (1981): Teilnehmerorientierung als Antizipation. In: Breloer, 
G./Dauber, H./Tietgens, H.: Teilnehmerorientierung und Selbststeuerung in 
der Erwachsenenbildung. Braunschweig: Westermann, 177-235.

Alheit, P/Dausien, B. (2005): Biographieorientierung und Didaktik. 
Überlegungen zur Begleitung biographischen Lernens in der 
Erwachsenenbildung. In: Report. Literatur- und Forschungsreport 
Weiterbildung 28 H.3, S. 27-36.

Dinkelaker, J./Kade, J. (2011): Wissensvermittlung und 
Aneignungsorientierung. Antworten der Erwachsenenbildung/Weiter-
bildung auf den gesellschaftlichen Wandel des Umgangs mit Wissen und 
Nicht-Wissen. In: Report. Literatur- und Forschungsreport 
Erwachsenenbildung 34, H. 2, S. 24-34. 

Hippel, A. v./Kulmus, C./Stimm, M. (2022): Didaktik der Erwachsenen- und 
Weiterbildung. 2., aktualisierte Auflage. Brill: Schöningh

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation



Drei Konstellationen des Übersetzens

b) cross-boundary Participation

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Übersetzung

Person

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen
ein Fall von cross-boundary-participation



     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“: 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen: 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 Interteildisziplinäre Verständigungen über Bildung in der Klimakrise
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
 ein Ausblick

Learning by translations
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Sektionen der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



Die AG als Konstellation der third-space-interaction

Praxisgemeinschaft A:
Sektion X

Praxisgemeinschaft B
Kommission Y

Praxisgemeinschaft C
Theorietradition Z

?

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



Die Tagung „Bildung in der Klimakrise und die Klimakrise der Bildung“

1 Es geht was 
Bildung und Lernen in Praxen sozial-ökologischer Transformation

2 Es hakt
Hürden, Grenzen und Hemmnisse zukunftsfähiger Bildung

3 Was auf dem Spiel steht
Kontroversen einer Erziehungswissenschaft in der Klimakrise  

4 Was wird
Gestaltungsansätze für Bildungsarbeit 

5 Was fehlt
Forschungsdesiderate 

6 Was kommt
Projekt- und Vernetzungsbörse

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



Die Tagung „Bildung in der Klimakrise und die Klimakrise der Bildung“

Das Symposion hat das Anliegen, ausreichend Zeit (45 
Minuten) für den Austausch mit allen Anwesenden 
anzubieten, um generative Gespräche und gemeinsames 
Nachdenken, Bündeln und Vergleichen der 
unterschiedlichen Dynamiken zu ermöglichen. Ziel ist zu 
verstehen, wo und wie gemeinsam oder jeweils für sich 
Entwicklungen wahrgenommen und diese für eigene 
Kontexte fruchtbar einbezogen werden können. 
(Oktay Bilgi, Ursula Stenger)

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction

Abstract zum Symposium: 
„DGfE-kommissionsspezifische Antworten auf die Klimakrise“



Drei Konstellationen des Übersetzens

c) third-space-interaction

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Praxisgemeinschaft C

?

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



Erwachsenenbildungswissenschaftliche Konzepte zur Analyse von Interaktion 
im dritten Raum (Auswahl) 

Schleiermacher, F. (1798[2000]): Versuch einer Theorie des geselligen 
Betragens. In: ders.: Texte zur Pädagogik. Kommentierte Studienausgabe. 
Hrsg. von Michael Winkler und Jens Brachmann. Band 1. Frankfurt/M.: 
Suhrkamp, S. 15-34.

Wunsch, A. (1986): Die Idee der »Arbeitsgemeinschaft«. Eine Untersuchung 
zur Erwachsenenbildung in der Weimarer Zeit. Frankfurt/M.

Ludwig, J. (2004): Vermitteln - verstehen - beraten. In: Faulstich, P./Ludwig, J. 
(Hrsg.): Expansives Lernen. Hohengehren: Schneider-Verlag, S. 112-126.

Dinkelaker, J./Schütz, J. (2026): Von der Mulitfachlichkeit zur 
Multiprofessionalität. Zur Rolle erwachsenenpädagogischer Professionalität 
im pluralen Berufsfeld der Erwachsenenbildung. In: Nicole Hoffmann, 
Claudia Kulmus, Bernhard Schmidt-Hertha und Julia Schütz (Hrsg.): 
Multiprofessionalität. Berufsübergreifende Zusammenarbeit in der 
Erwachsenen- und Weiterbildung. Bielefeld: wbv (in Vorbereitung)

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



Drei Relationen von Übersetzung und Teilhabe

c) third-space-interaction

Praxisgemeinschaft A Praxisgemeinschaft B

Praxisgemeinschaft C

?

4 Interteildisziplinäre Verständigung über 
Bildung in der Klimakrise 

ein Fall von third-space-interaction



     

1 Situiertes Lernen – Wissensdifferenzen – Übersetzung 
 begriffliche Anker

2 Von „climate change“ zu „climate risk“: 
 ein Fall von cross-boundary-communication

3 Sulzer als Laien-Klimawissenschaftler_innen: 
 ein Fall von cross-boundary-participation

4 Interteildisziplinäre Verständigungen über Bildung in der Klimakrise
 ein Fall von third-space-interaction

5 Die Pädagogische Hochschule als Schauplatz von Übersetzungen
    ein Ausblick

Learning by translations
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